SAE Taskforce J2450 zur Entwicklung eines Qualitätsmessverfahrens für Übersetzungen 
Qualitätsmessverfahren für die Übersetzung von Wartungs- und Reparaturinformationen

 
Diese Webseite wurde eingerichtet, um Informationen über die Entwicklung eines Qualitätsmessverfahrens für Übersetzungen automobiltechnischer Wartungs- und Reparaturinformationen zu vermitteln.

Hintergrund

Bis jetzt waren Qualitätmessungen von Übersetzungen im Bereich der Automobilindustrie, wenn sie überhaupt unternommen wurden, weitgehend subjektiver Natur. Wenn ein Automobilhersteller ein Qualitätssicherungsverfahren mit seinen Übersetzungsdienstleistern vereinbarte, so handelte es sich im allgemeinen um eine Überprüfung der Qualität der übersetzten Serviceliteratur durch vom Automobilhersteller beauftragte Prüfer im Lande, sowie um die Rückübermittlung der korrigierten Dokumente an den Übersetzungsdienstleister zwecks Korrektur und Revision. Im Regelfall gab es hierbei keinerlei Messkriterien, anhand derer die Qualität ähnlich der im Fertigungsbereich der Automobilindistrie üblichen Verfahrensweise festgestellt und bewertet werden könnte.

Gründung der Taskforce

Im Bestreben nach der Entwicklung eines Messverfahrens für Übersetzungsqualität, welches von Automobilherstellern dazu eingesetzt werden könnte, die Qualität gelieferter Übersetzungen zu vergleichen, gründeten im Herbst 1997 Vertreter der Firmen General Motors, Ford und Chrysler sowie Vertreter von Übersetzungsdienstleistern die Taskforce.

Unter der Schirmherrschaft des SAE E/E Diagnosesystem-Ausschusses rief Dr. Kurt Godden, damals Manager und Vorsitzender der Abteilung für Entwicklung von Übersetzungsverfahren innerhalb der GM Service Technology Group, diese Taskforce ins Leben und sammelte eine Kerngruppe von Vertretern der Industrie, die in einer Gründungssitzung Umfang und Ziele der Aktivitäten der Taskforce festlegten. SAE gab der Taskforce den offiziellen Namen  “J2450 Taskforce on a Quality Metric for Language Translation of Service Information”.

Umfang und Zielrichtung der Aktivitäten der Taskforce

Die Taskforce befasst sich mit den folgenden Aufgabenbereichen: 

· Entwicklung eines in der Gesamten Fahrzeugindustrie angewandten Messverfahrens für die Bewertung von Übersetzungsqualität 

· Dokumentation der Entwicklung und Ratifizierung dieses Messverfahrens.

· Vermittlung des Messverfahrens an die Übersetzungsdienstleister. 

Ziel und Zweck des Messverfahrens ist es, einen einheitlichen Maßstab zur objektiven Messung der Qualität von Übersetzungen automobiltechnischer Wartungs- und Reparaturinformationen zu entwickeln. Dieser Maßstab muss Gültigkeit haben: 

· unabhängig von der Quellsprache 

· unabhängig von der Zielsprache 

· und unabhängig davon, auf welche Weise die Übersetzung durchgeführt wurde - d.h. gleichgültig, ob von Übersetzern angefertigt oder maschinell übersetzt. 

Aktueller Stand
Im Oktober 2001 wurde das J-2450 Qualitätsmessverfahren auf Ebene des J-2450 Ausschusses als SAE “Recommended Practice”, d.h. von SAE empfohlene Vorgehensweise verabschiedet. Die Dokumentation des Qualitätsmeßverfahrens kann über das Internet von SAE käuflich erworben werden. Bitte klicken Sie für Bestellinformationen auf folgenden Verweis: http://www.sae.org/servlets/productDetail?PROD_TYP=STD&PROD_CD=J2450_200112 . Im Zusammenhang mit dem TOPTEC-Seminar 2001 wurde eine europäische Taskforce gegründet, welche zur Zeit regelmäßig an verschiedenen Orten innerhalb Europas zusammen trifft.

Zukunft
Im Jahr 2003 werden sowohl die europäische als auch die U.S.-amerikanische Taskforce das Qualitätsmessverfahren weiter testen. Dies geschieht in Vorbereitung auf eine Abstimmung, das Qualitätsmessverfahren als SAE-Standard festzulegen. Fahrzeughersteller, Zulieferer und deren Übersetzungsdienstleister sind zur Mitwirkung aufgerufen.

Treffen
Interessenten können an den Treffen sowohl der europäischen als auch die U.S.-amerikanischen Taskforce teilnehmen. Die Treffen der U.S.-amerikanischen Taskforce finden in den Räumlichkeiten der SAE in Troy, Michigan statt. Die europäische Taskforce kommt regelmäßig an den verschiedenen Orten innerhalb Europas zusammen. Darüber hinaus wird ein weiteres Treffen der Taskforce im Rahmen des TOPTEC-Seminars für Multilingual Documentation 2003 zum Ende des Jahres hin stattfinden. Die im Jahre 2003 in den USA stattfindenden Treffen sind zeitlich wie folgt vorgesehen: Jeweils 09:00 bis 11:00 am


15. Januar 2003

12. März 
14. Mai

16. Juli

17. September

12. November


Die Protokolle und zeitlichen Abläufe der jeweiligen Treffen sind im Diskussionsforum gespeichert. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte per E-Mail oder Telefon an: 

 

Rick Woyde, Vorsitzender
Email: rickw@dtbonline.com
Tel.: 248-593-6710
Fax: 248-593-6720

Marna Renteria, Sekretätin
Email: marna.renteria@nav-international.com




Tel.: + 260-428-3755
Fax: + 260-461-1392

